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Wohlklingende Blasmusik vom Feinsten in Triesenberg
Konzert Der diesjährige Triesenberger Frühling stand ganz im Zeichen der Romantik und der Bläser. Am Samstag spielte im Dorfsaal das 
Krommer Bläserensemble in grosser Besetzung Werke von Gaetano Donizetti, Franz Lachner, Salomon Jadassohn, Jean Françaix und Antonin Dvorak. 

Nach dem Schlussapplaus, das Blä-
serensemble hatte als Zugabe den 
«Slavischen Tanz Nr. 8» von Antonin 
Dvorak (1841–1904) gespielt, blieben 
die Zuhörer sitzen. Niemand erhob 
sich, es gab auch keine übereilte 
Standing Ovations. Die an diesem 
Konzertabend inhalierte Musik 
klang noch nach, man war berührt, 
das Erklungene wollte sich setzen. 
Begonnen hatte das Konzert mit 
Gaetano Donizettis (1897–1848)  «Sin-
fonia», einem lebhaften, fast opern-
haften Musikstück. Die gute Akustik 
im Dorfsaal, die Musikformation 
spielte auf dem der Bühne vorgela-
gerten Podium, sodass sich keine 
akustischen Verluste durch irgend-
welche Bühnenausstattungen erga-
ben, ermöglichte den unmittelbaren 
Hörgenuss. 

Rheinbergers «Stellvertreter»
Der Liechtensteiner Joseph Rhein-
berger würde wunderbar in den 
diesjährigen «Frühling» passen, sag-
te Hieronymus Schädler, Präsident 
und künstlerischer Leiter des Ver-
eins Triesenberger Konzerte (VTK), 
bei der Einführung ins Programm. 
Leider habe der Vaduzer keine Stü-
cke für reine Bläserbesetzung ge-
schrieben. Gewissermassen stellver-
tretend für Rheinberger erklang als 
zweites Programmstück das «Oktett 

B-dur op. 156» von Franz Lachner 
(1803-–1890), eines Lehrers des 
Liechtensteiner Komponisten. Ins-
besondere die Hörner sorgten in 
Lachners Komposition aus dem Jah-
re 1850 für wohlklingendes Dur, für 
Sehnsuchtsgefühle. 

Das Krommer-Bläserensemble, es 
spielte an diesem Abend einfühlend, 
fein abgestimmt mit beeindrucken-
der Präzision, ist nach dem aus dem 
heutigen Tschechien stammenden 
Komponisten Frantisek Vincenc Kra-
mar/Franz Krommer benannt, der 

zahlreiche Werke für Bläseroktett 
geschaffen hat. In Triesenberg um-
fasste die Besetzung insgesamt elf 
Instrumentalisten (Flöte: Hierony-
mus Schädler, Aldo Christen; Oboe: 
Gotthard Odermatt, Susanne Hid-
ber; Klarinette: Mathias Lehmann, 

Peder Zipperlen; Horn: Daniel Allen-
bach, Sebastian Rauchenstein; Fa-
gott: Salomon Billeter, Adriano Spic-
cia; Kontrabass: Joël Küchler).
Eine andere Facette der Romantik 
bot die «Serenade op. 104» von Salo-
mon Jadassohn (1831–1902). Weniger 
lieblich, eher wuchtig und mit vielen 
Tutti-Passagen vermittelte die Kom-
position ein kompaktes Klangbild 
und schloss im Schlusssatz mit ei-
nem Bolero. Jadassohn war zu seiner 
Zeit ein anerkannter Pianist, Kom-
ponist und Musiktheoretiker. Er sei 
jedoch im Schatten anderer Kompo-
nisten gestanden, wegen seiner jüdi-
schen Herkunft wohl etwas «ge-
schnitten» worden und daher weni-
ger bekannt geblieben. Das Schluss-
stück «Sept danses» unseres Zeitge-
nossen Jean Françaix (1912–1997) war 
schliesslich ein «Ausbruch aus der 
Romantik», wie Hieronymus Schäd-
ler sagte. Die sieben Tänze sind dem 
Ballet «Les malheurs de Sophie» 
nachempfunden, wobei es unschwer 
ist, sich als Zuhörer die Tanzenden 
und die Bilder zu imaginieren. Die 
witzige, technisch und rhythmisch 
anspruchsvolle Komposition, kaum 
mit romantischen Harmonien durch-
setzt, war dazu angetan, die Zuhörer 
von den romantischen Frühlingsge-
fühlen zu befreien. Ein Fehlversuch, 
denn es folgte noch die Zugabe.  (hs)

Das Krommer Bläserensemble überzeugte am Samstag im Triesenberger Dorfsaal. (Foto: Nils Vollmar)

Berührendes Podiumkonzert im TAK 
Matinee Beim vierten Po-
diumkonzert des Jahres im 
Schaaner TAK präsentierte 
der Gitarrist Florian Bader 
ein wunderschönes spa-
nisches Programm. 

VON MIRIAM DEY

«Es ist das wohl popu-
lärste Instrument der 
Welt», ist Maestro 
Graziano Mandozzi 

überzeugt. «Man kann alles damit 
machen.» Es diene wunderbar für 
solistische Zwecke, sei jedoch auch 
ein tolles Begleitungsinstrument. 
«Pop, Jazz, Unterhaltungsmusik; 
man hat so viele Möglichkeiten mit 
diesem kleinen Instrument und den 
sechs Saiten», staunt Mandozzi. Und 

das Beste: «Man kann es überall hin 
mitnehmen.» Die Gitarre ist auch 
das Hauptinstrument des jungen 
Liechtensteiners Florian Bader, wel-
cher am Tiroler Landeskonservatori-
um studierte. Gestern präsentierte 
sich der junge Musiker bei den Po-
diumkonzerten Liechtenstein, wel-
che durch die grosszügige Spende 
von Lotte Schwarz glücklicherweise 
auch noch über ihren Tod hinaus 
weiterbestehen, da es ihr besonders 
am Herzen lag, junge Künstler zu 
fördern. 

Frühlingsgefühle und der Orient
Florian Bader eröffnete den Kon-
zertvormittag mit der «Suite popu-
laire brésillienne» von Heitor Villa-
Lobos. Eine liebliche, Frühlings-
gefühle erweckende Melodie er-
klang beim «Marzurka-Choro» und 
versprühte passend zur Jahreszeit 

positive Emotionen, wohingegen der 
Saitenanschlag beim «Schottisch-
Choro» bereits dezent forscher da-
herkam. Eine sehnsuchtsvoll melan-
cholische Gitarre stimmte auf den 
«Valsa-Choro» ein und entwickelte 
sich lebendig zum «Gavotta-Choro». 
Andächtig wurde es mit Agustín Bar-
rios Mangorés «La Catedral». Hier 
bewies Florian Bader sein ganzes 
Können. Leise, religiös und besinn-
lich begann das Stück, um anschlie-
ssend mit beeindruckender Schnel-
ligkeit zu verblüffen, was Bader sou-
verän meisterte. Magische Geschich-
ten aus 1001 Nacht zauberte die 
«Capricho Arabe Serenata» (Francis-
co Tárrega) hervor und vor dem in-
neren Auge tanzten indische Bauch-
tänzerinnen und eine wunderschö-
ne Prinzessin f log auf einem verzau-
berten Teppich über orientalische 
Städte mit goldenen Zwiebeltürmen 

hinweg. Ein mitreissendes Finale 
stellte die «Suite española» dar, wel-
che das Publikum zu Begeisterungs-
stürmen und Bravorufen hinriss. 
Anschliessend gab es als Zugabe ei-
ne kleine berührende Etüde von Ma-
ximo Diego Pujol. Fazit: ein rundum 
gelungener Vormittag. 

Nächstes Podiumkonzert
Am Sonntag, den 14. Mai, um 11 Uhr spielen Jo-

hanna Zünd an der Violine sowie Philipp Heiss 

am Klavier im TAK Theater Liechtenstein.

Florian Bader 
bewies an der 
Gitarre sein 
Können. (Foto: 
Paul Trummer)

Kulturfahrt in die Toskana

Besondere Reise 
an besondere Plätze
SCHAAN Die Studienreise der Stein 
Egerta vom 7. bis 12. Oktober 2017 
führt durch magische Landschaften 
und klösterliche Mystik der Toska-
na. Auch die Magie des Weines und 
mittelalterliche Städte wie Siena und 
Arezzo erwarten die Reisegruppe. 
Besondere Momente beschert die 
Begegnung mit den Wirkungsstätten 
berühmter Figuren wie Franz von 
Assisi und des Malers Piero della 
Francesca. Die Unterbringung im 
Hotel Laticastelli auf einer Anhöhe 
ausserhalb der Stadttore von Siena 
mit wunderbarer toskanischer Kü-
che lassen italienische Gastfreund-
schaft aufleben und runden das Rei-
seerlebnis ab. Angesteuert wird un-
ter anderem die romanische Abtei-
kirche von S. Antimo. Auch der Be-
such der Weinstadt Montalcino steht 
auf dem Programm, bevor im Klos-
ter Monte Oliveto Maggiore eine Be-
gegnung mit dem «Namen der Rose» 
ansteht. In der berühmten Stadt Sie-
na geht es auf den Campo, einem der 
schönsten Plätze der Welt, zur Be-
sichtigung des Rathauses und des 
Domes. Bei einer Kellereibesichti-
gung mit Weinverköstigung wird das 
Gebiet des Chianti Classico erkun-
det. In Sansepolcro befindet sich das 
berühmteste Bild des Malers Piero 
della Francesca, die Auferstehung 
Christi. Arezzo hingegen lockt mit 
seiner mittelalterlichen Atmosphä-
re. Geleitet wird die Studienreise 
von Dr. Markus Hofer, der zahlrei-

che Kulturreisen der Stein Egerta or-
ganisierte. Anmeldeschluss ist der 
31. Mai. Spezialprospekt erhältlich.
Auskunft bei der Erwachsenenbil-
dung Stein Egerta in Schaan, Telefon 
232 48 22 oder per E-Mail info@stei-
negerta.li.  (red/pd)

Die Kulturreise der Stein Egerta führt 
im Oktober in die Toskana. (Foto: ZVG)
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